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Boi blatt zur Po.l'lanontskorrcspondonz l2.Novombcr 1952 

do r Äb g. ~ . " K 0 s .. t r "0 u I;l , F a g at 11 , P r e u s s 1 0 r , 
W i d D a y e r und Genossen 

an don Bundosministor für Hand-eI un,d V1icdoraufbau, 

betroftc!j.d Defizit der Gov/crbJausstollung 1951 im Botrago von 

3,259.413.38 s. 
...-.-

Das Wil'tschaftsfördürungsinstitut der BundoskaElJ.:lor dor gm::orbli-

01l0n l1irtschaft \7üranstaltete im Jahre 1951 oino Gemcrb ..:ausst ollung als 

ro}?riisontntivc Loistu.ngsschau d.os österrcichischon GGvorbcs auf dom 

Rotul1dongoliindo in ~.';ien, die insgesamt 6,737 .. 265 .. 43 S an Kosten erfor­

derte. Diesen l~uägaben stehen Einnahmen aus Subventionen im Betrag von 

2,553.609.47 S, nus dem Erlös dos Vorkaufs von Karten, Katalogen, Ab­

zoichen, Stanclmioton US'\7. und. dos i"bbruchmatorials 924.242.58 S, zu­

SamL'10n 3,477.852.05 S, gegenüber, sodo.ss ein Defizit von 3,259.41;.38 S 

entstanden ist, das von dor Bundoskai:'lmer der g(merblichon 17irtschEift 

godeckt Hurde, lIio aus (10[:1 Rcch~1ungsabGchlusa der Bundcskamnor für das 

Jahl' 1951, der vOr.! Kamllortn.g am 9.Soptelilbor 1952 gcnchmi{St wurde, 

hervorgeht. Ein Imtrag dar Fraldion des Froion i7irtschaftsverbandos, os 

möge oin Untersuchungsausschuss oingesetzt werden, der die 'Uborschrci­

tungol1 dos io Voranschlag gonehmigtci:1 Bctragos zu üborprüfon h[ttte, 

\7U.rdo vom ICammortag au gleichen Tage abgelehnt. 

\,-01111 auch nicht erwartet ';Jorden konnte, dass die, Gowerbcausstel-

1ung aUSBer don von verschiodenen Stollen g;:mährtan Subventionen der 

Kammur dar gewerblichen l'Jirtßchaft nichts kosten vlürdo, durfte daraus 

doch nicht die ]3orechtieung abgelei tot worden" die Gobarung der GewGr'be­

aussJ.;ollung so durChzuführen, dnss in der breiton Öffentliohkeit der 

Einetruck der Versclmol1dung von der J.l.llgemeinhoi t gehörigen Geldorn ent­

stehen musste. Dia ~rchitoktenhonoraro botrugon ueit über 500.000 S, 

währcmd für Karton, KatalotSo, l:..bzoichon usw. abzüglichdor stouer 

440.000 Seingenommen \mrc1.cn. Luffallcnd' gering '\1nrcn die Erlöso a1.18 

der 'Vorncrtung dos Mnterinls der GÜ\lorbeuusstollup.g .. liährond für Holz, 

Te~t:i,.licn, lIlloktromatorial und Bad,enbolag 1 9 200 .. 000 S Gusccgobcn wur­

den, P.k'lchto der Erlös hiefüJ.' nicht einL'la1 290.000 Saus. Dor Rechnungs­

abschluss 1951 der Bundesknnmer ö,or gO";iorblichon lilir'cschaft sucht c1ie 

Tatso.che einGs Dofizits von 3 1/4 11il110nen S zu vorkleinern, indem 

sie in den Erläuterungen zur Kontongruppe 60 nur bemorkt, dass der 

'\ 
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ausgcwiosene, l1!ohnw,fwa.nd von 2,008 .. 588.14 S zur Gänze auf elio von der 

Bundcska:laf!\ox BGtra{jenon Kosten der G€'Wurboaussto1htng und dos~oVJorbe_ 

kOllbTes6oa ontfnllo. 

llann trotz Subventionon der Land6skammcrn dor goy/erblichen \7irt­

schaft VOn insgesamt 900.000 S und des Handelsministoriums im Jänner 

1951 von 700.000 S und Ende Juni 1951, nls das finanzielle -Dcbal::01 

schon o1'fOl'l.lnmdig Har, von woi tcron 800.000 S eill c10rart hoh;:;s Defizit 

onts·tandelt ißt, so hauptsä.chlich deshalb, Heil Il1nn e.as ./.1 t!1lD. J,,01'ia1 

nicht cutsprechend. vori7crtot hn t-. 

Dia Eink,ünfta der Bunc1oska14mcr und der LallCl;)skl,'l.mmcrn sto.Ll!Ilcn aus 

BC;i:{;rägon von hundcrttnus endonMi tgliodcrn, donen i11 ihrer überwiegenden 

Mehrheit die :BezE\hlung der' Ka rnr;:,o rb ci tr~igc cincschwero i,'irtschaft1icho 

Belastung bedeutete. Es goht dahor nicht an, dass die Handelskanraern 

mi t den ihnen anvertrnuten Gclclorn in derart vorschi,mdcrischex, don ge­

samten GO"l,erbcstand aufreizender ileise uugohen und os ablohnen, du.roh 

oine gründliche Untersuchung der Gobarung der Öffentlichkai t . die Goo;/iss­

hei~ z~ vorschaffcll1., dass die mit dar Durchführung der GOYJCrboeusstel ... 

lung betrauten Organa nicht ihre pf1ichtgomässo Obsorger verletzt haben. 

Die gofertigtGll ,(.bgeordneten richten daher an den Herrn Bundcs­

ministorfür Handol und ,~ricduraufbau. die nachstohendon 

A n.f rag on J 

1.) Ist dor Herr Bundesminister für Handel und ~icderaufbau be­

reit, don Beschluss dos KalilIilortaeos dar Bundoskammer der gewerbliohen 

i7irtschaft vom 9.SQptombor 1952, betreffend die Genehmigung des Rooh­

nungsabschlussos 1951 der Bundoskammcr der go',Jerblichen tiirtschaft, 

auf Gruncl des § 68 des Hando1skmnmcrgosotzcs als J.ufaichtsbeh8rde auf .. 

zuhcbün? 

2.) Ist dar Herr Bundesninister für Hando1 und \"lioctcra\.l,fbau bo­

rei t, oine TJntersuchtmg üb 01' die ordnungsg>omtisse VOl'iiTondung der für 

die Govloxbcc.usstellung 1951 zur Verfügung gest ellton Beträgo und il'lsbc ... 

BOn(l,oro über die Erlöse aus da):} Verkauf. des l~ltmatorinls der J .. usstol­

lung anztlorc1.non? 

... -.-
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